
Erschaffe in mir ein
reines Herz, o Gott!

Gedanken zum eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag

Psalm 51



2. Samuel 11,27

„Dem HERRN missfiel, 
was David getan hatte.“



1. Mose 39,9

„Wie sollte ich denn nun ein 
solch grosses Übel tun und 
gegen Gott sündigen?“



2. Samuel 12,5

„So gewiss der HERR lebt:
Der Mann, der das getan hat,
muss sterben!“



2. Samuel 12,7

„Du bist der Mann!“



Psalm 51,1-2

„Ein Psalm Davids, vorzusingen,
als der Prophet Natan zu ihm kam, 
nachdem er zu Batseba eingegangen 
war.“



Psalm 51,3-5

Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge 
meine Sünden nach deiner grossen 
Barmherzigkeit. Wasche mich rein von meiner 
Missetat, und reinige mich von meiner Sünde; 
denn ich erkenne meine Missetat, und meine 
Sünde ist immer vor mir.



Psalm 51,6-7

An dir allein habe ich gesündigt und übel vor dir 
getan, auf dass du recht behaltest in deinen 
Worten und rein dastehst, wenn du richtest.  
Siehe, in Schuld bin ich geboren, und meine 
Mutter hat mich in Sünde empfangen.



Psalm 51,8-9

Siehe, du liebst Wahrheit, die im Verborgenen 
liegt,
und im Geheimen tust du mir Weisheit kund.
Entsündige mich mit Ysop, dass ich rein werde;
wasche mich, dass ich weisser werde als Schnee.



Psalm 51,10-11

Lass mich hören Freude und Wonne, dass die 
Gebeine fröhlich werden, die du zerschlagen 
hast. Verbirg dein Antlitz vor meinen Sünden, 
und tilge alle meine Missetat.



Psalm 51,12-13

Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir 
einen neuen, beständigen Geist. Verwirf mich 
nicht von deinem Angesicht, und nimm deinen 
heiligen Geist nicht von mir.



Psalm 51,14-15

Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe, und mit 
einem willigen Geist rüste mich aus. Ich will die 
Übertreter deine Wege lehren, dass sich die 
Sünder zu dir bekehren.



Psalm 51,16-18

Errette mich von Blutschuld, Gott, der du mein Gott 
und Heiland bist, dass meine Zunge deine 
Gerechtigkeit rühme. Herr, tue meine Lippen auf, 
dass mein Mund deinen Ruhm verkündige. Denn 
Schlachtopfer willst du nicht, ich wollte sie dir sonst 
geben, und Brandopfer gefallen dir nicht.



Psalm 51,19-20

Die Opfer, die Gott gefallen, sind ein 
geängsteter Geist, ein geängstetes, 
zerschlagenes Herz wirst du, Gott, nicht 
verachten. Tue wohl an Zion nach deiner Gnade, 
baue die Mauern zu Jerusalem.



I. Gegen dich allein habe ich 
gesündigt!



Psalm 32,3-4

„HERR, erst wollte ich meine Schuld verschweigen; 
doch davon wurde ich so krank, dass ich von früh bis 
spät nur stöhnen konnte. Ich spürte deine Hand bei 
Tag und Nacht; sie drückte mich zu Boden, liess 
meine Lebenskraft entschwinden wie in der 
schlimmsten Sommerdürre.“



Psalm 51,3-5

„Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge 
meine Sünden nach deiner grossen 
Barmherzigkeit. Wasche mich rein von meiner 
Missetat, und reinige mich von meiner Sünde; 
denn ich erkenne meine Missetat, und meine 
Sünde ist immer vor mir.“



2. Samuel 12,13

„So hat auch der HERR deine Sünde 
weggenommen; du wirst nicht 
sterben.“



Psalm 51,6

„An dir allein, Gott, habe ich 
gesündigt und übel vor dir 
getan.“



Apostelgeschichte 9,4

„Saul, Saul, warum verfolgst du 
mich?“



Psalm 51,6

„Auf dass du recht behaltest in deinen 
Worten und rein dastehst, wenn du 
richtest.“



Psalm 51,7

„Siehe, in Schuld bin ich geboren, und 
meine Mutter hat mich in Sünde 
empfangen.“



Psalm 51,9

„Entsündige mich mit Ysop, 
dass ich rein werde; wasche 
mich, dass ich weisser werde 
als Schnee.“



1. Johannes-Brief 1,9

„Wenn wir unsere Sünden bekennen, 
erweist Gott sich als treu und gerecht: Er 
vergibt uns unsere Sünden und reinigt 
uns von allem Unrecht, das wir begangen 
haben.“



II. Erschaffe in mir ein reines 
Herz!



Psalm 51,12

„Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz 
und gib mir einen neuen, beständigen 
Geist.“



1. Mose 1,1

„Am Anfang schuf Gott Himmel und 
Erde.“



2. Korinther-Brief 5,17

„Wir wissen: Wenn jemand zu Christus 
gehört, ist er eine neue Schöpfung. Das Alte 
ist vergangen; etwas ganz Neues hat 
begonnen!“



Psalm 51,14

„Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe, 
und mit einem willigen Geist rüste 
mich aus.“



Psalm 51,15

„Ich will die Übertreter deine Wege 
lehren, dass sich die Sünder zu dir 
bekehren.“



Schlussgedanke



Matthäus-Evangelium 1,6

„David war der Vater Salomos;
Salomos Mutter war die Frau des 
Urija.“



Psalm 51,19

„Die Opfer, die Gott gefallen, sind 
ein geängsteter Geist, ein 
geängstetes, zerschlagenes Herz 
wirst du, Gott, nicht verachten.“



Jesaja 57,15

„So spricht der Hohe und Erhabene, der ewig wohnt, 
dessen Name heilig ist: Ich wohne in der Höhe und im 
Heiligtum und bei denen, die zerschlagenen und 
demütigen Geistes sind, auf dass ich erquicke den 
Geist der Gedemütigten und das Herz der 
Zerschlagenen.“



Johannes-Evangelium 8,12

„Ich bin das Licht der Welt, wer mir 
nachfolgt, wird nicht mehr in der 
Finsternis umherirren, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“
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